
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
 
Schloss-Hotel und Congress Centrum Ingolstadt; 
-Änderungsantrag zu V0260/15 der SPD-Stadtratsfraktion vom 14.04.2015- 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Ökologie und 
Wirtschaftsförderung 16.04.2015 Vorberatung 

Stadtrat 16.04.2015 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
die SPD- Stadtratsfraktion stellt zur Beschlussvorlage V0260/15 des Tagesordnungspunkt 1, der 
Sitzung des Stadtrats am 16.04.2015 folgenden   
 
Änderungsantrag: 
 
1. Mit der Weiterentwicklung der Fassadengestaltung des Schloss- Hotels und des Congress 
Centrums Ingolstadt (CC-IN) besteht grundsätzliches Einverständnis. Die Planung ist auf dieser 
Basis fortzusetzen. 
 
Pkt. 2 wird wie folgt neuformuliert: 
 
Bei der Planung der Funktionsanpassungen im Bereich des Hoteleingangs müssen die Grundlinien 
einer repräsentativen Erschließung des Hochplateaus des Gießereigeländes zur Optimierung der 
Aufenthaltsqualität für alle Bürger Priorität haben.  
 
Beschluss: 
 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Ökologie und Wirtschaftsförderung vom  16.04.2015 

Gegen 3 Stimmen: 

 

1. Mit der Weiterentwicklung der Fassadengestaltung des Schloss- Hotels und des Congress 
Centrums Ingolstadt (CC-IN) besteht grundsätzliches Einverständnis. Die Planung ist auf 
dieser Basis fortzusetzen. Die Höhenentwicklung ist restriktiv zu handhaben. 

 

 



 

2. Bei der Planung der Funktionsanpassungen im Bereich des Hoteleingangs müssen die 
Grundlinien einer repräsentativen Erschließung des Hochplateaus des Gießereigeländes zur 
Optimierung der Aufenthaltsqualität für alle Bürger Priorität haben. Auf der Basis der 
notwendigen Verkehrsfunktionen ist die Planung weiterzuentwickeln und städtebaulich zu 
optimieren. 

 
 
Stadtrat vom  16.04.2015 

Es ergeht folgende Beschlussfassung: 
 
Gegen 11 Stimmen: 
 
1. Mit der Weiterentwicklung der Fassadengestaltung des Schloss- Hotels und des Congress 

Centrums Ingolstadt (CC-IN) besteht grundsätzliches Einverständnis. Die Planung ist auf 
dieser Basis fortzusetzen. Die Höhenentwicklung ist restriktiv zu handhaben. 

 
Gegen 12 Stimmen: 
 
2. Bei der Planung der Funktionsanpassungen im Bereich des Hoteleingangs müssen die 

Grundlinien einer repräsentativen Erschließung des Hochplateaus des Gießereigeländes zur 
Optimierung der Aufenthaltsqualität für alle Bürger Priorität haben. Auf der Basis der 
notwendigen Verkehrsfunktionen ist die Planung weiterzuentwickeln und städtebaulich zu 
optimieren. 

 
 
 


